
Besuch beim Jugendgemeinderat in Filderstadt 

Der Jugendgemeinderat in Ditzingen besteht seit gerade mal einem halben Jahr und wir als frisch 

gebackene Jugendgemeinderäte sind natürlich daran interessiert zu sehen, wie die anderen 

Jugendgemeinderäte tagen und arbeiten. Für den ersten Jugendgemeinderat den wir besuchen 

wollten, haben wir uns den JGR in Filderstadt 

ausgesucht.  

Am 27. April 2016  sind wir mit der Bahn nach 

Filderstadt gefahren, wo wir herzlichst 

empfangen wurden. Um Punkt 19 Uhr begann 

die Sitzung im Jugendhaus auch schon mit 

einem spannenden Vortrag über die 

Jugendpartizipation von einem Referenten, der 

die Wünsche der Jugendlichen ziemlich auf den 

Punkt traf. In seinem Konzept zur 

Jugendpartizipation wurden viele verschiedene 

Optionen hinsichtlich der Beteiligungsformen sowie die mögliche Position des JGR zwischen 

Jugendlichen und der Verwaltung vorgestellt. 

Gefolgt wurde der Vortrag von den Anträgen der Jugendgemeinderäte. Der erste Antrag der 

eingereicht wurde bezog sich auf die Umstellung der Schulbusverbindungen. Erwünscht wurde die 

Änderung der Route mit Hinsicht auf die ungünstige bestehende Route, bei der ein Schüler zu weit 

laufen muss und möglicherweise seinen Anschluss Bus verpasst. Nach dem Erläutern des Antrages 

nannte der örtliche ÖPNV Beauftragter kurz seine Position, worauf es zu einer Diskussion kam. 

Der Vortrag zur zukünftigen ÖPNV Situation und derer Umgestaltung wurde gefolgt mit einem 

weiteren Antrag zu Errichtung eines minimalen Bolzplatzes. Nach diesem Antrag und dessen 

Diskussion wurde die Sitzung schließlich 

beendet. 

Bevor wir wieder heimgefahren sind, hatten 

wir noch einmal die Gelegenheit uns mit 

dem JGR Filderstadt zu unterhalten. Es 

wurden Nummern, E-Mail Adressen sowie 

Ideen und Erfahrung von Projekten 

ausgetauscht. Der Besuch in Filderstadt war 

äußerst ergiebig, es ist spannend zu sehen, 

wie andere Jugendgemeinderäte ihre 

Sitzungen halten. Auch konnten wir sehen, 

was der Jugendgemeinderat dort schon 

realisiert hat und was für uns noch möglich ist. Eines ist schon mal sicher, wir werden versuchen die 

neu gesammelten Eindrücke auf jeden Fall in unsere nächste öffentliche Sitzung am Montag den 9. 

Mai 2016 einarbeiten. 

Für den Jugendgemeinderat Kevin Yuan 


